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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) : TV Gut Heil Spaden II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Steencken in Gala-Form

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Gut Heil
Spaden II im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord beim TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) fest.
Die Gäste profitierten in ihrem 7. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TSV
Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Schnorbusch / Dröge
und Arendt / Harms, bevor das 2:3 feststand. Beim 0:3 gegen Steencken / Steencken fanden Siebs /
Seebeck von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hornbogen / Hauff wurden Steffens / Kuhl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Jens Schnorbusch letztlich parat, um Luis Steencken final zu
gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 4:11, 3:11. Jörn Dröge hatte wenig später gegen Martin
Steencken beim 5:11, 7:11, 9:11 kaum eine Chance. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Folkert Siebs gewann gegen Thomas Hornbogen mit 3:2. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Eike Seebeck gegen Michael Arendt.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
1:6. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Ralf Steffens nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Reiner
Kuhl bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jan-Owe Hauff. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Zwischenzeitlich konnte Jens Schnorbusch zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Martin Steencken aber trotzdem deutlich mit 3:11, 11:8,
7:11, 6:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jörn Dröge bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Luis Steencken. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Arendt war der
Gastgeber Folkert Siebs. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Der neue Zwischenstand war 4:8. Chancenlos war hingegen im
Anschluss Eike Seebeck gegen Thomas Hornbogen nicht, aber mehr als ein 5:11, 13:11, 6:11, 9:11
war nicht zu holen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Armstorf am 26.11.2021 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TV Gut Heil Spaden II wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Otterndorf III am 03.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG)

Doppel: Schnorbusch / Dröge 0:1, Siebs / Seebeck 0:1, Steffens / Kuhl 0:1 
Einzel: J. Schnorbusch 0:2, J. Dröge 0:2, F. Siebs 2:0, E. Seebeck 0:2, R. Steffens 1:0, R. Kuhl 1:0 

 TV Gut Heil Spaden II
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Doppel: Steencken / Steencken 1:0, Arendt / Harms 1:0, Hornbogen / Hauff 1:0 
Einzel: M. Steencken 2:0, L. Steencken 2:0, M. Arendt 1:1, T. Hornbogen 1:1, J. Hauff 0:1, L. Harms
0:1


